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Gemeinsam mit unseren erfahrenen Jungs wollen wir eine
Mannschaft entwickeln, die mutig auftritt, füreinander kämpft und
unseren Verein mit Leidenschaft vertritt.

In den ersten Spielen haben wir leider schon das eine oder andere
Mal Lehrgeld bezahlt. Wir haben gute Ansätze gezeigt, uns am Ende
aber noch zu selten für unseren Aufwand belohnt. Das gehört bei
einer jungen Mannschaft sicherlich auch ein Stück weit zur
Entwicklung dazu.

Ich bin trotzdem guter Dinge und glaube fest an unsere Mannschaft
und an den Weg, den wir eingeschlagen haben. Wenn die Jungs
weiter so arbeiten und als Einheit auftreten, bin ich überzeugt, dass
wir in dieser Saison noch viel Freude mit ihnen haben werden.

Liebe Fußballfreunde, liebe Fans und Unterstützer
des FC Wolfenweiler-Schallstadt,

herzlich willkommen zu
unserem heutigen Heimspiel in
der Verbandsliga Südbaden. Ein
besonderer Gruß gilt natürlich
unseren Gästen vom SC Lahr
sowie dem
Schiedsrichtergespann.

Hinter uns liegt ein spannender
Sommer, in dem wir unseren
Kader gezielt verstärkt und
gleichzeitig deutlich verjüngt
haben. Einige neue, junge und
hungrige Spieler sind zu uns
gestoßen und bringen frischen
Wind in die Mannschaft. 



Mit dem SC Lahr wartet heute ein Gegner auf uns, mit dem wir aus
der vergangenen Saison noch eine kleine Rechnung offen haben.
Zweimal mussten wir uns geschlagen geben – das würden wir in
dieser Saison natürlich gerne ändern. Wir wissen, dass dafür eine
starke Leistung notwendig sein wird. Aber vielleicht ist heute genau
der richtige Tag, um gegen Lahr endlich etwas Zählbares
mitzunehmen.

Dafür brauchen wir auch die Unterstützung von außen. Gemeinsam
wollen wir dafür sorgen, dass unsere Jungs spüren, dass wir hinter
ihnen stehen.

Ich wünsche uns allen ein spannendes und faires Verbandsligaspiel –
und hoffe natürlich, dass die Punkte heute in Wolfenweiler-
Schallstadt bleiben!

 Sportliche Grüße

 Constantin Jassok
 Vorstand Sport
 FC Wolfenweiler-Schallstadt



Ab sofort suchen wir engagierte Helfer für den Kassendienst
bei unseren Heimspielen der aktiven Herrenmannschaften.

Ein Verein lebt davon, dass viele Schultern
kleine Aufgaben tragen und gemeinsam

großes entsteht!
Wärst du bereit bei einem Heimspiel unserer 1. oder 2.

Mannschaft mal die Kasse zu übernehmen? Diese Dienste
gelten selbstverständich als Arbeitsstunden.

 Dann melde dich unter kassierer@fc-wolfenweiler.de oder
spreche uns direkt an und werde Teil unseres Teams!

#wir.alle.gemeinsam

http://fc-wolfenweiler.de/


Schnappt euch die neuen Dauerkarten* zur
Saison 2026/27



Schnappt euch die neuen Dauerkarten* zur Saison
2026/27

 Bereits jetzt könnt ihr euch per Nachricht auf unseren Social-
Media Account, per Mail an oea@fc-wolfenweiler.de oder direkt

bei der Vorstandschaft vormerken lassen.

 Preise:
 Vollzahler:      84,00€
 Ermäßigt*:       60,00€

 * Rentner, Menschen mit Behinderung

 Die Ausgabe und der off izielle Verkauf startete bereits am
ersten Heimspieltag und ist natürlich noch immer möglich.

 Bezahlung bar bei Abholung.

 Wir freuen uns, euch zur neuen Saison wieder im ZIEMANN-
Stadion begrüßen zu dürfen.

Die Dauerkarte ist
personenbezogen 
und nicht übertragbar.

Gültig für Saisonheimspiele der
Herren 1 - Verbandsliga Südbaden
Herren 2 - Kreisliga B3
Herren 3 - Kreisliga C3

Wir.Alle.Gemeinsam 

mailto:oea@fc-wolfenweiler.de


Ohne Leidenschaft und den nötigen Einsatz lassen sich in der
Verbandsliga keine Punkte holen – das mussten die Wölfe beim
ersten Heimspiel der Saison schmerzlich erfahren.
Nach einer torlosen ersten Halbzeit nutzten die Gäste aus Salem
ihre Chancen konsequenter und bestraften Fehler des FCW
eiskalt. Salem präsentierte sich zweikampfstark und präsent und
verdiente sich dadurch am Ende die drei Punkte. Der Treffer für
die Wölfe f iel erst in der Nachspielzeit: Dino Redzic verwandelte
nach einem Foul an Tobias Klein den fälligen Elfmeter 
zum 1:2-Endstand.
Danke für eure Unterstützung am vergangenen Samstag.

Rückblick 1. Mannschaft

FC Wolfenweiler vs. 
FC RW Salem 1:2 (0:0)

Review 2. Spieltag



Blick auf`s Bierometer!

Die Wölfe im Fokus!

SV 08 Kuppenheim vs. 
FC Wolfenweiler 2:1 (0:0)

Rückblick 1. Mannschaft

Review 3. Spieltag

Nach einer torlosen ersten Hälfte gingen die Wölfe im zweiten
Durchgang durch Luis Weber per Elfmeter mit 1:0 in Führung.
Kuppenheim zeigte sich davon jedoch unbeeindruckt und
erzielte wenig später den Ausgleich. In einer umkämpften
Schlussphase bekam auch der SV Kuppenheim einen Strafstoß
zugesprochen und nutzte diesen zum 2:1. Trotz einer
engagierten Leistung mussten die Wölfe damit die Heimreise
ohne Punkte antreten. Vielen Dank an alle mitgereisten Fans für
eure Unterstützung in Kuppenheim! 

SV Bühlertal vs. 
FC Wolfenweiler  1:0 (0:0)

Review 4. Spieltag

Erneut bleiben die Wölfe in der Verbandsliga ohne Punkte.
Nach einer ausgeglichenen und torlosen ersten Hälfte
erwischte Bühlertal den besseren Start in Durchgang zwei und
ging nach einem Abstauber mit 1:0 in Führung. Die Wölfe
versuchten anschließend alles, um noch zum Ausgleich zu
kommen, konnten ihre Chancen jedoch nicht nutzen. Am Ende
blieb es bei der knappen Niederlage. Bitter für die Wölfe, die
sich für ihren Einsatz erneut nicht belohnen konnten.



Aktuelle Tabelle 1. Mannschaft

Zur aktuellen Tabelle:



🤝 Vorschau FCW II. und III Mannschaft 🤝





Der SC Lahr kommt als ambitionierter und stabil geführter
Verbandsligist ins Wolfsrevier – ein Team, das seit Jahren zu
den konstantesten Kräften der Verbandsliga Südbaden
gehört und auch in der neuen Saison 2026/2027 wieder mit
einem starken, ausgewogenen Kader antritt. Der Verein
startet mit 24 Spielern in die Saison, der Durchschnitt liegt bei
24,6 Jahren . Das Team ist jung, laufstark und gleichzeitig
durch erfahrene Führungsspieler gut ausbalanciert. 

Besonders prägend ist die Defensive: Spieler wie Sören
Zehnle, Jamie Stopp, Nico Gutjahr oder Pedro Allgaier
gehören zu den verlässlichsten Kräften der vergangenen
Spielzeiten und bringen hohe Einsatzminuten sowie Stabilität
mit.
Im Mittelfeld und Angriff setzt Lahr auf Tempo und
Entwicklung – u. a. mit Leon Bross, Konstantin Fries und
Neuzugang Alberto Nouri.

Heutiger Gegner des FC Wolfenweiler-Schallstadt I: 
SC Lahr



Der SC Lahr wird weiterhin von Cheftrainer Sascha Schröder
geführt, unterstützt von Co‑Trainer Nico Gutjahr,
Co‑Trainer/Videoanalyst Danny Singrin und Torwarttrainer
Timo Reus. 

Der SC Lahr tritt als eingespielte, taktisch disziplinierte
Mannschaft an, die über ihre starke Defensive und hohe
Laufbereitschaft kommt. Die Mischung aus erfahrenen
Stammspielern und jungen, dynamischen Kräften macht Lahr
zu einem Gegner, der über 90 Minuten konstant arbeitet und
selten nachlässt.Für den FCW bedeutet das ein Duell auf
Augenhöhe mit einem Verein, der für Fairness, Respekt und
sportliche Qualität steht. Ein Heimspiel, das Intensität, Struktur
und attraktive Verbandsligafußball‑Momente verspricht.

Heutiger Gegner des FC Wolfenweiler-Schallstadt I : 
SC Lahr





Deutlich erfreulicher als bei unserer 1. Mannschaft verlief der
Saisonauftakt für Team 2! Die Wölfe zeigten von Beginn an eine
engagierte Leistung und konnten sich am Ende souverän mit 6:2
bei Stegen II durchsetzen. Nach einer zunächst ausgeglichenen
ersten Hälfte in Sachen Tore, ging das Team im zweiten
Durchgang deutlich konzentrierter zu Werke und ließ dem
Gegner kaum noch Chancen. Einzig die zwischenzeitlich
unnötigen Gegentore und einige vergebene Möglichkeiten
verhinderten einen noch überzeugenderen Auftritt. Insgesamt ein
starker Start!

FC Wolfenweiler II - Kreisliga B III

FSV RW STEGEN II vs.
FCW II 2:6 (2:2)

Review 1. Spieltag:







FSV RW STEGEN III vs. 
FCW III 2:4 (2:1)

FC Wolfenweiler III
Kreisliga C III

Auch Team 3 feiert einen
erfolgreichen Start in die neue
Saison! Die Wölfe lagen
zwischenzeitlich mit zwei Toren
zurück, in der 60. Minute
gelang der Ausgleich zum 2:2.
Das Team drehte die Partie
endgültig und belohnte sich
mit zwei späten Treffern. Am
Ende steht ein verdienter 4:2-
Auswärtssieg und damit ein
gelungener Saisonauftakt.





Interview mit dem neuen 
Trainerduo der 1. Mannschaft: 

Daniele Sanso und Christoph Schmidthäusler

Mit Beginn der Saison 2026/27 übernimmt beim 
FC Wolfenweiler-Schallstadt ein neues Trainerduo die
Verantwortung für unsere 1. Mannschaft: Daniele Sanso und
Christoph Schmidthäusler. Zwei Persönlichkeiten, die den FCW
bereits kennen, die Region verstehen und mit frischen Ideen,
klarer Haltung und echter Leidenschaft in diese Aufgabe
starten. Gleichzeitig möchten wir ein großes, ehrliches
Dankeschön aussprechen: Enrico Maffucci hat in einer
herausfordernden Phase als Interim‑Co‑Trainer Verantwortung
übernommen, Stabilität geschaffen und mit seiner ruhigen,
verlässlichen Art einen wichtigen Beitrag geleistet.

Sein Engagement war für
die Mannschaft und den
Verein von enormem Wert.
Wir freuen uns sehr, dass
Enrico jetzt ins Trainerteam
der 2. Mannschaft an die
Seite von Marco Meihofer
aufrückt. Dazu an anderer
Stelle mehr!

Im folgenden Gespräch
geben Daniele und
Christoph Einblicke in ihre
gemeinsame Vision, ihre
Rollenverteilung und die
Energie, mit der sie den
FCW in die neue Saison
führen wollen.
Wir wünschen euch viel
Spaß beim Lesen!



Interview mit
Daniele Sanso und Christoph Schmidthäusler



Wie würdet ihr eure gemeinsame Spielidee in wenigen
Sätzen beschreiben — und was davon ist euch beiden
besonders wichtig, auch wenn ihr vielleicht unterschiedliche
Schwerpunkte habt?

Interview mit
Daniele Sanso und Christoph Schmidthäusler

Uns beiden ist vor allem der Einsatz wichtig. Einsatz bedeutet
für uns, dass man auch an Tagen, an denen es nicht optimal
läuft, Laufbereitschaft, Leidenschaft und den nötigen Willen auf
den Platz bringt. Außerdem möchten wir einen gepflegten und
attraktiven Fußball spielen, mit dem sich die Mannschaft
identif izieren kann.

Ihr seid nun ein gleichberechtigtes Trainerduo. Wie teilt ihr
euch Entscheidungen, Analysen und Trainingsinhalte auf?

Da im Fußballalltag vieles spontan passiert und nicht immer
planbar ist, stimmen wir uns eigentlich täglich ab. Die
Aufgaben teilen wir uns oft auch kurzfristig auf – je nachdem,
was gerade ansteht.



Interview mit
Daniele Sanso und Christoph Schmidthäusler

Wenn eure Mannschaft euch in drei Worten beschreiben
müsste, welche wären das wohl… und welche wären wirklich
zutreffend?

Zielstrebig, ehrgeizig und humorvoll.

Angenommen, ihr müsstet euch gegenseitig als Spieler
scouten: Welche Stärken würdet ihr hervorheben — und
welche Schwächen würdet ihr diplomatisch umschreiben?

Logischerweise gab und gibt es bei uns nur Stärken.
Schwächen waren nie ein Thema. 😉



Interview mit
Daniele Sanso und Christoph Schmidthäusler

Was schätzt ihr am jeweils anderen als Trainer am meisten —
und was als Mensch?

Wir arbeiten zwar erst seit ein paar Wochen intensiv
zusammen, aber die Offenheit und der respektvolle Umgang
miteinander sind von Anfang an da gewesen. Außerdem
begegnen wir uns auf Augenhöhe und sind bei vielen Dingen
auf einer Wellenlänge. Das macht die Zusammenarbeit sehr
angenehm.

Was bedeutet euch Teamkultur, und wie schafft man es, dass
sich Spieler wirklich gesehen und abgeholt fühlen?

Teamkultur bedeutet für uns, aus einer Mannschaft eine Art
Familie zu machen. Familie heißt, sich gegenseitig zu
vertrauen, sich zu unterstützen und füreinander da zu sein. Die
Grundlage dafür ist eine offene und ehrliche Kommunikation.



Interview mit
Daniele Sanso und Christoph Schmidthäusler

Was hat euch ursprünglich dazu gebracht, Trainer zu 
werden — gab es einen Moment, der euch besonders geprägt
hat?

Daniele:
Fußball hatte für mich schon
immer einen hohen Stellenwert,
weil er mir einfach unglaublich
viel Spaß macht und ich gerne mit
Menschen zusammenarbeite. Die
Verantwortung eines Trainers hat
mich schon früh fasziniert.
Deshalb habe ich mich bereits als
Spieler intensiv mit meinen
Trainern ausgetauscht und großes
Interesse daran entwickelt. Heute
selbst Cheftrainer zu sein, macht
mir sehr viel Spaß. 

Christoph:
Der Weg ins Traineramt war bei mir eher Zufall. Aufgrund
zahlreicher Verletzungen während meiner Zeit als aktiver
Fußballer wurde ich gefragt, ob ich bei der U19 des VfR Hausen
aushelfen könnte. Aus dieser Unterstützung wurde jedoch
schnell die komplette Verantwortung für die Mannschaft und
damit mein Einstieg als Trainer. Von Anfang an hat mir die
Arbeit mit einer Gruppe großen Spaß gemacht. Besonders
motiviert mich, gemeinsam mit den Spielern Fortschritte zu
erzielen, sie sowohl fußballerisch als auch persönlich
weiterzuentwickeln und als Team erfolgreich zu sein.

Gleichzeitig lernt man dabei nicht nur sportlich, sondern auch
persönlich ständig dazu.



Interview mit
Daniele Sanso und Christoph Schmidthäusler

Welche Trainer, Spieler oder Persönlichkeiten haben euch
inspiriert oder beeinflusst?

Daniele:
Ich lege mich eigentlich nie auf eine bestimmte Person fest. Ich
bin der Meinung, dass man von jedem Trainer und jedem
Spieler etwas lernen und für sich mitnehmen kann.

Christoph:
Es gab keinen bestimmten Trainer oder Spieler, der mich
inspiriert hat. Von jedem Trainer, mit dem ich
zusammengearbeitet habe, konnte ich etwas mitnehmen und
für meinen eigenen Weg nutzen. Neben dem Platz lege ich
Wert auf einen guten, korrekten Umgang mit Spielern und dem
Umfeld, hier hat mich dann die eigene Erziehung inspiriert.



Interview mit
Daniele Sanso und Christoph Schmidthäusler

Christoph:
Ehrlich gesagt weiß ich nicht, wo wir oder ich in ein paar Jahren
stehen werden. Ich bin erst seit Kurzem dabei und möchte
mich in meiner neuen Aufgabe erst einmal einfinden und
meinen Teil zum Team beitragen. Ich fühle mich im
Amateurfußball sehr wohl. Der Schritt zu den Wölfen war für
mich bereits sehr groß und eine neue Herausforderung.
Deshalb konzentriere ich mich darauf, hier möglichst gute
Arbeit zu leisten und Erfahrungen zu sammeln. Was die
Zukunft bringt, wird sich zeigen.

Was wünscht ihr euch für eure gemeinsame Zeit beim FCW —
für die Mannschaft, den Verein und euch selbst?

Vielen Dank an Daniele Sanso und Christoph Schmidthäusler
für ihre offenen Einblicke und den klaren Blick auf die
kommende Saison — wir freuen uns auf den gemeinsamen
Weg und die Energie, die sie in unsere 1. Mannschaft bringen.

Wir wünschen uns in erster Linie Erfolg für alle Beteiligten.
Erfolg bedeutet für uns nicht nur Meisterschaften oder
Aufstiege, sondern auch die persönliche Weiterentwicklung
sowie die kontinuierliche Entwicklung und Optimierung
bestehender Strukturen

Daniele:
Ich lege mich eigentlich nie auf eine bestimmte Person fest. Ich
bin der Meinung, dass man von jedem Trainer und jedem
Spieler etwas lernen und für sich mitnehmen kann.

Wo seht ihr euch als Trainerduo in ein paar Jahren: eher
bodenständig im Amateurfußball verwurzelt oder offen für
höhere Aufgaben?
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Dankeschön geht

an alle
Mitwirkenden,
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